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15.–30.3.25
Orangerie Stift Klosterneuburg

täglich von 9 bis 18 Uhr

Ein Ort. Tausend Geschichten.
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14. INTERNATIONALE

ORCHIDEEN- 
AUSSTELLUNG 

HEUTE NEU!
AllesAlles
oder nichtsoder nichts
Die neue Live-Show 
Die neue Live-Show Ein Ein 

sehr gutes Quiz 
sehr gutes Quiz mit Joko mit Joko 

& Klaas – am Samstag  
& Klaas – am Samstag  

auf Joyn und Pro 7
auf Joyn und Pro 7

  Saison-EndeSaison-Ende  
Das Skiweltcup-Finale  
Das Skiweltcup-Finale  

in Sun Valleyin Sun Valley

  Geniale Dramedy
Geniale Dramedy 

„Marzahn, mon amour“  
„Marzahn, mon amour“  

mit Jördis Triebel
mit Jördis Triebel FO
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Lemo, Corinna Milborn, Folke Tegetthoff

21.3. – 27.3.

Nr. 12/2025

GRATIS-App im Store

„Ein sehr  
gutes Quiz“  
mit Joko &  

Klaas und das  
Skiweltcup-Finale in  

Sun Valley

KLOSTERNEUBURG Das Landes-
klinikum Klosterneuburg erhält
eine Photovoltaik-Anlage - 63
Tonnen CO2 sollen dadurch
jährlich eingespart werden.
Gleichzeitig mussten vergange-
ne Woche wegen eines Wasser-
rohrbruchs Räumlichkeiten ge-
sperrt werden.

702 Quadratmeter Paneele,
eine Leistung von 146 kWp
(Kilowattpeak) und eine Jahres-
energieproduktion von 134.550
kWh (Kilowattstunden): Das
Dach des Landesklinikums
Klosterneuburg soll zum „NÖ
Sonnenkraftwerk“ werden. Das
Sonnenkraftwerk NÖ ist eine
Initiative des Landes Niederös-
terreich, koordiniert durch die
Energie- und Umweltagentur
des Landes NÖ. Dabei können
sich Private an einem Sonnen-
kraftwerk in ihrer Region betei-
ligen, sie leisten einen finanziel-
len Beitrag für Paneele und er-
halten dafür Erträge.

Landesklinikum wird
zum Sonnenkraftwerk
Bauarbeiten für Photovoltaik-Anlage am Dach starten.
Gleichzeitig musste das Team einen Wasserrohrbruch verkraften.
Räumlichkeiten gesperrt, Patientenversorgung läuft ungefährdet.

In Klosterneuburg sind alle
Paneele verkauft. Derzeit wird
das Dach der Klimazentrale sa-
niert und für die anschließende
Montage einer Photovoltaikan-
lage vorbereitet.

Um den Spitalsbetrieb mög-
lichst wenig zu stören, wurde
der Zugang für die Bauarbeiter
mit einem Gerüst neben der
Rettungseinfahrt realisiert. Die
Bauarbeiten werden voraus-

VON ANGELIKA GRABLER

BAUARBEITEN

sichtlich bis zum Sommer an-
dauern.

Im Vollbetrieb rechnet die
Energie- und Umweltagentur
des Landes für diese Anlage mit
63,37 Tonnen CO2-Ersparnis
pro Jahr.

Wasserrohrbruch
im Aufnahmebereich
Unabhängig von den Arbeiten

für die Dachsanierung kam es
im Krankenhaus zu einem Was-
serrohrbruch, der das Team for-
derte. Eine Sprecherin des Klini-
kums bestätigt denWasserscha-
den im Bereich der IAB
(interdisziplinärer Aufnahme-
bereich). „Die gesamten betrof-
fenen Räumlichkeiten werden
daher für Trocknungs- und Sa-
nierungsmaßnahmen gesperrt.
Die Dauer der Arbeiten ist der-
zeit noch nicht abschätzbar“,
heißt es aus dem Landesklini-
kum.

Gleichzeitig betont man:
„Die Versorgung für die Patien-
tinnen und Patienten ist da-
durch nicht beeinträchtigt, da
auf andere Räumlichkeiten aus-
gewichen wurden. Prozesse und
innerklinische Abläufe wurden
entsprechend angepasst.“

Ein Erfolg, der auf gute
Teamarbeit zurückzuführen ist,
berichten Mitarbeiterinnen aus
dem Haus. Für die Dauer der
Arbeiten wurden neue Wege ge-
funden, so das Klinikum: „Für
Rettungsfahrzeuge erfolgt der
Zu- und Abtransport von Pa-
tientinnen und Patienten über
den Haupteingang und teilwei-
se über den Ausgang des Patien-
tengartens.“


Nach einem
Wasserrohr-
bruch musste
ein Teil des
Aufnahmebe-
reichs im
Landesklini-
kum gesperrt
werden.
Foto: LK Klos-
terneuburg

KLOSTERNEUBURG Mit ihrem
Projekt „RadfahrerschAUweg –
mit der Landjugend weiter
bergAUf“ haben die engagierten
Jugendlichen einen Radrast-
platz neugestaltet, eine Pergola
errichtet und den Begleitweg
entlang des Auparks attraktiver
gemacht.

Nachhaltiges Engagement
für die Region
Ein fixer Bestandteil des Festak-
tes ist die Prämierung der bes-
ten Leistungen im Rahmen des
Projektmarathons. 84 Gruppen
aus den vier Vierteln nahmen
2024 mit rund 2.000 Mitglie-
dern teil und arbeiteten 42
Stunden für den guten Zweck.
Insgesamt wurden 27 goldene,
23 silberne und 12 bronzene
Auszeichnungen verliehen. Die
Landjugend Klosterneuburg
überzeugte mit ihrem nachhal-
tigen Beitrag zur Radinfrastruk-
tur und setzte ein sichtbares
Zeichen für eine fahrradfreund-
liche Stadt.

Neben der Preisverleihung
standen auch noch ein Rück-
blick über alle Projekte und die
Amtsübergabe an der Tagesord-

Gold für die Landjugend
Klosterneuburg darf sich über eine besondere Auszeichnung
freuen: Die Landjugendgruppe der Stadt wurde beim „Tag der
Landjugend Niederösterreich“ in Wieselburg mit Gold prämiert.

nung. Neben zahlreichen Eh-
rengästen wie LH-Stellvertreter
Stephan Pernkopf und EU-Par-
lamentarier Alexander Bernhu-
ber lobten auch Vertreterinnen
und Vertreter der Landwirt-
schaftskammer und diverse
Sponsoren das Engagement der
Jugendlichen. Nach dem offi-
ziellen Teil wurde gefeiert: Bei
Heurigen, Kuchenbuffet und
einer großen Party sorgten die
„Ötscherland Buam“ und „DJ
Franz Joseph“ für ausgelassene
Stimmung.

RADFAHRERSCHAUWEG


Bei der Prämierung:
Markus Höhlmüller,
Magdalena Plattner,
Josef Gutenthaler,
Sabine Pfeisinger (v.l.,
vorne), Lorenz Mayr,
Stephan Pernkopf,
Irene Neumann-Hart-
berger, Alexander
Bernhuber, Andrea
Wagner, Charly Zöch-
ling, Johann Bösen-
dorfer (v.l., hinten).
Foto: Landjugend
NÖ/Sophie Bauer

KLOSTERNEUBURG Die PUK
(Plattform unser Klosterneu-
burg) lädt am Montag, 24. März,
um 18 Uhr ins SHIFT (Rathaus-
platz 8 in Klosterneuburg) zu
einem Themenschwerpunkt
„Kompostieren leicht gemacht!
Wissen und Tipps“ über den
richtigen Weg zum Kompostie-
ren ein: von der Wurmbox für zu
Hause, über den Aufbau des
eigenen Komposthaufens bis

Kompostieren leicht gemacht
zur Bio-Tonne und Fermentie-
ren für Wohnung, Garten und
Balkon.

Es wird Impulsvorträge und
viel Platz für Fragen rund um
den richtigen Umgang mit Kom-
post geben: „Wir freuen uns auf
einen informativen Themen-
abend.“ Anmeldung zur Veran-
staltung per Mail an:
plattform@unser-klosterneu-
burg.at.


